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Eindrucksvolle Würdigung
Das Verteidigungsministerium beginnt Afghanistan-Bilanz
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Was ist die „Wagner-Truppe“?
Übernehmen Söldner den Mali-Einsatz?  
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Europäische Sicherheit  
& Technik 11/2021
Man kann sich nur wundern: Da macht der Geschäftsführer 
des Bundesverbandes der Deutschen Sicherheits- und Verteidi-
gungsindustrie, Atzpodien, die Redaktion darauf aufmerksam, 
dass die Banken keine Kredite mehr an Unternehmen mit einer 
beachtlichen Rüstungssparte geben. ES&T hat ihn gebeten, das 
aufzuschreiben. Ist das eine Steilvorlage für die Ampel-Koalitio-
näre, die eine Regierungsvereinbarung aushandeln, bei der Rüs-
tungsprojekte jedenfalls noch keine Rolle spielen – siehe Sondie-
rungspapier? Was erwartet uns? Hans-Peter Bartels, selbst früher 
einmal für die SPD im Bundestag, schreibt seinen Nachfolgern in 
seiner Kolumne einiges ins Stammbuch.
Einen ersten Abschluss hat die deutsche Afghanistan-Mission 
gefunden. Ein erstes – das muss deutlich unterstrichen werden 
– Bilanzieren hat stattgefunden. Ein feierlicher Appell und ein 
Großer Zapfenstreich sorgten für eine Würdigung der Soldatin-
nen und Soldaten, und das gelang! ES&T blickt weiter nach Mali. 
Die Söldner der Wagner-Truppe sollen dort eingesetzt werden – 
trotz der Präsenz der Bundeswehr und anderer Truppen.  
Dass „Wagner“ von Moskau gesteuert ist, weist ES&T-Autor 
Herrmann nach. 
Immer wieder schaut ES&T auf die technologische Weiterent-
wicklung von Waffensystemen. Der Soldat, wie auch der Polizist, 
müssen im Einsatz aber auch geschützt werden, durch Fahrzeu-
ge, durch Technologien, aber auch durch entsprechende Unter-
künfte im Einsatzgebiet. Einen Überblick über die Entwicklung in 
diesem Bereich nach der Rück-Ausrichtung der Bundeswehr auf 
Landes- und Bündnisverteidigung geben die ES&T-Autoren in 
dieser Ausgabe.
Ende des Monats findet in Berlin die Berliner Sicherheitskonfe-
renz statt, ES&T ist dabei Medienpartner. Drei Beiträge sollen 
darauf einstimmen: eine Zwischenbilanz des EU-Militärstabes, 
den es nun schon 20 Jahre gibt, ein Beitrag über den – wenig 
schmeichelhaften – Zustand der europäischen Rüstungskoope-
ration und auf den Seiten des ES&T-Partners Gesellschaft für 
Sicherheitspolitik ein Sachstandsbericht zu den Arbeiten an der 
neuen EU-Sicherheitsstrategie, dem EU-Kompass.
Dass der Klimaschutz nicht nur den deutschen Wahlkampf 
beherrscht hat, sondern auch immer mehr ein sicherheitspoliti-
sches Thema ist, veranlasst ES&T immer wieder, die Energie- und 
Klimapolitik in den verschiedenen Regionen der Welt zu be-
trachten. In Glasgow findet die Weltklimakonferenz statt. ES&T 
nimmt dies zum Anlass für den Blick in ein Land, das dabei selten 
betrachtet wird: Indien.
Und: Sie ist wieder da! Die „Gorch Fock” ist wieder bei der Mari-
ne. Wir brauchen sie – meint der ES&T-Autor. Recht hat er.

Das ist der Bogen dieser ES&T 11/2021, den die Redaktion für Sie,
unsere Leser, gespannt hat.

Ihr 

Rolf Clement, Chefredakteur

Weltweites Ringen um den Klimaschutz
Wie weit macht Indien mit?
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